
Nr. 53 18. Mai 1018

fit den Kreis
JnhaltS -Ueberficht . Verarbeitung von Gemüse und Obst. — Neichsoiehseuchengesetz. - Feldbereintgung Ettingshausen.

Bekanntmachung.
Auf Grmch der Verordnung über die Verarbeitung von Ge-

ntüfe und Obst tewrt 23 . Januar 1913 (Neichsgesetzbl. S . 48) wird
bestimmt:

I.
Beim Absa tzderL >er bst ge müsekons erden aus der

Ernte 1917  durch die HersixÜer dürfen folgende Preise nicht
überschritten werden:

Normaldosen:
r/, if^ Ji j *j 2 1/ 1I

extra kleine Karotten . . . 3,39 0,72 2,08 2,78 3,47lunge
junge
junge

kleine Karotten . 1,80
Karotten . 1,14

Karotten, geschnittenNr. 44, Würfel-
karotten und geschn. Möhren

Rote Möhren
Gelbe Möhren
Blumenkohl
Rosenkohl .
Rotkohl .
Wirsingkohl
Braunkohl .
Weißkohl .
Junger Kohlrabi

7,

0,68 1,95 2,60 3,26
0,60 1,71 2,28 2,86
Normaldosen:
7. 17, 7 . 27, 7.

jian̂ e Köpfe

1,04 0,55 1,66 2,08 2,60
1,04 0,55 1,66 2,08 2,60
0,99 0,52 1,48 1.98 2,47
1,69 0,82 2,88 3,18 8,97
1,49 0,77 2,23 2,98 8,79
1,24 0,65 1,66 2,48 8,10
1,24 0,66 1,86 2,48 3,10
1,04 0,65 1,56 2,08 2,00
1,01 0,53 1.61 2,02 2,62
1,89 0,72 2,08 2,78 3,47
1,27 0,66 1,90 2,54 8,17

1,09 0,67 1,68 2,18 2,72

unger Kohlrabi I . ln Scheiben
Junger Kohlrabi in Scheiben mit

und ohne Grün Nr . 49, 48, 47 .
Spinat . 1,21 0,68 1,81 2,42 3,02
Junge kleine Teltower Rüben . . 1,54 0,80 2,91 8,06 3,86
Junge Teltower Rüben . . . . . 1,84 0,70 2,01 8,68 3,85
Mark. Rüben u. Bortfelder Rüben 1.09 0.57 1,68 2,18 2,72 *
Mairüben . 0,91 0,48 1,86 1,82 2,27
Tomatenmark . 3,09 1,57 4,63 6,18 7,72 0,79
Tomatenpüree . . *. 2,19 1,12 8,28 4,38 6,47 0,57
Tomatensaft . . 1,89 0,97 2,83 3,78 4,72 0,49

. . . . 1,64 0,85 2,46 3,28 4,10 0,48
die Ware frachtfrei (Änpswngsstation zu

Tomaten 7 , Frucht .
Zu diesen Preisen

liefern.
ist

Beim Msatz an die
Preise nicht Überschritten

II.
Kleinhändler dürfen die nachstehenden

werdet! (Großhaiwelspreisel:
Normaldoseu:

V. V, 17, 7 , 37,
unge extra kleine Karotten . . . 1,44 0,75 2,16 2,88 9,60
unge kleine Karotten . 1,35 0,71 2,03 2,70 3,88

V.

Junge Karotten
Karotten, geschn. Nr

karotten und geschn
Rote Möhren
Gelbe Möhren
Blumenkohl
Rosenkohl .
Rotkohl .
Wirsingkohl
Braunkohl
Weißkohl .
Junger Kohlrabi
Junger Kohlrabi
simger Kohlrabi

44 , Würf«l-
Möhren . .

I, ganze Köpfe
I, in Scheiben

1,19 0,63 1,79 2,38 2,68

1,09 0,68 1,64 2,18 2,73
1,09 0,58 1,64 2,18 2,73
1,04 0,55 1,66 2,08 2,60
1,64 0,85 2,46 8,28 4,10
1,64 0,80 2,31 3,08 3,85
1,29 0,68 1,94 2,58 3,23
1,29 0,68 1,94 2,68 3,23
1,09 0,68 1,64 2,18 2,73
1,06 0,56 1,59 2,12 2,65
1,44 0,76 2,16 2,88 3,60
1,82 0,69 1,98 2,64 3,30

1,14 0,60 1,71 2,28 2,86
in Scheiben mit

und ohne Grün Nr. 49, 48, 47 .
Spinat . 1,26 0,66 1,86 2,62 3,16
Junge , kleine Teltower Rüben . . 1,69 0,83 2,39 8,18 3,98
Junge Teltower Rüben . 1,89 0,73 2,09 2,78 8,48
Märk. Rüben und Bortfelder Rüben 1,14 0,60 1,71 2,26 2,86
Mairüben . 0,96 0,61 1,44 1,92 2,40
Tomatenmark . 3,14 1,60 4,71 6,28 7,85 0,81
Tomatenpüree . 2,24 1,15 3,86 4,48 6,00 0,69
Tomatensaft . 1,94 1,10 2,91 8,88 4,85 0,61
Tomaten , 7 , faucht . 1,69 0,88 2,64 3,38 4,23 0,46

Zu diesen Preisen müssen die Kvnserv-eu frei Station des
Kleilchändlers geliefert twrifrm.

III.
Beim TlLsatz durch die. Kleinhändler an die Verbraucher dürfen
folgenden Preise nicht überschritten iwrben (Kleinhandels-die

preise) :
*

Normaldosen:
7 7 17 f/t 27 ,

Junge extra kleine Karotten . . . 1,65 0,9ä 2,4$ 9,20 8,92
Junge kleine Karotten . 1,56 0,83 2,29 3,— 3,70
Junge Karotten . 1,40 0,80 2,06 2,64 3,30
Karotten , geschn. Nr . 44 , Würfel-

karotten und geschn. Möhren . . 1,30 0,75 1,99 2,42 3,96
Rote Möhren . 1,80 0,75 1,90 2,42 3,05
Gelbe Möhren . 1,25 0,70 1,80 2,32 2,90
Blumenkohl . 1,88 1,02  2,72 3,60 4,42
Rosenkohl . 1,78 0,97 2,57 3,40 4,17
Rotkohl . . . . . . . . . . 1,60 0,84 2,18 2,83 3,öy
Wirsingkohl . 1,60 0,84 2,18  2,88 3,66
Braunkohl . 1,28 0,74 1,88 2,48 3,03
Weißkohl . 1,25 0,71 1,83 2,37 2,95
Junger Kohlrabi I, ganze Köpfe . 1,65 0,92 2,41 3,19 3,92
Junger Kohlrabi I, in Scheiben . . 1,58 0,86 8,23 2,94 3.62
Junger Kohlrabi in Scheiben, mit

und ohne Grün, Nr. 49, 48, 47
Spinat.

7,

1,33 0,76 1,95 2̂ 64 8,16
1,47 0,83 2,18 2,82 3,47

Junge kleine Teltower Rüben
Junge Teltower Rüben . . . .
Märk. Rüben u. Bortfelder Rüben
Mairüben . 1,13
Tomatenmark . 3,46
Tomatenpüree . 2,60
Tomatenfast . 2,18
Tomaten , 7 » Frucht . 1,93

Braunschweig, beit 18. Aipvll 1918.
Gemüsekvnserveu--KrietzSgesellschast mit beschränkter

Dr. Kanter.

etr . :

No rmald  oserrr

1,60 0,90 2,84 3,08 3/40
1,38 0,76 1,95 2,64 8,16

' * 0,60 1,65 2,16 2,66
1,84 6,03 8,70 8,80 0,98
1,34 8,68 4,80 6,— 0.70
1,29 3,22 4,20 6,17 0,68
1,04 2,86 3,70 4,66 0,60

Haftung.

hier : Aus-Ausführung des Reichsviehseuck-engesetzeÄ;
schlag der Beiträge auf die Viehbesitzer.

An die ErMer des Kreises.
Die in Ihrem Besitz befindlichen OrLginallisten (Schluß-

listen) sind, nachdem die im Zause deS Rechnungsjahres 1LLT
zu gegangenen Tiere in diesem nachgetragen worden frnd, *nach
dem Stand am Schlüsse des ' Rechnu n gSj ahresl

Spalten 6 und 7 z . u er -,der palten 6 und

diese Liften auch - u hefkep

durch Ausfüllen
g ä n z e n.

Wir  empfehlen Ihnen,
und a u fz u a 0 d i e r e n.

Zur Beseitigung von Zweifeln fügen wir an, daß die Za
der Werteinheiten bei den Pferden derartig -u berechnen ist, d
für jeden cmgefangenen 1000 -Mark-Wert eines  Pferdes eure
Werteinheit zugrunde gelegt wird. Hat z. B . ein Pferd einen
Wert von 1200 Mk., so sind für biefeä 2 Wertem heit eu m»zu->
geben, und haben 2 Pferde einen Wert von 1200 Mk. und
1300 Mk., so sind für beide 4 Werteinheiten antzugeben usw. Diese
Werleinheiten sind in Spalte 7 rinzu stellen.

Um Rückgabe der Listen und Rückfragen zu vermeiden, emp¬
fehlen wir Ihnen , genau hiernach zu verfahren.

Die hiernach ergänzten Listen sind unS bis
spätestens 15 . Mai l. I . vorzulegen.  Wir erwarten
pünktlichste Einhaltung des Termins.

Gießen,  bst 2 . Mai 1916.
Großherzvgliches Kreisamt Gießen.

I . B . : Lang ermann.

Bekanntmachung.
etr . : F -eldbrrernigmta

ÄefcherbachS in Fl

I.

Ettingshausen ; hier Regulierung de»
lur I.

In  der Zeit vom 15. bis einicU restlich 31. Mai l. I . lieg-
Werktags auf .Gr. Bürgermeisterei Ettiirgö Hausen während der!
Geschäftskunden der Gntivnrf zur Regulierung einer Teil3
des Aê cherbachs in Flur I nebst Beschluß vom 3. April
zur Einsicht def Beteiligten offen.

Einwendungen hiergegen sind bet M^idung des Aus
während der OffenleguUiMeit bei Gr. Bürgerincisterei
Hausen schriftlich einzu reichen.

F r i e r>be r g, Veit 29. Skpril 1918. »
Ter Großh ermögliche Feldbereinig ungLkommissäsSchnrttspahn,  Regierungsrat.

Zwillingsrunddruck der Brühl ' schen  Uuiv . Grrch- und Steindruckerei . R . Lange,  Gießen.
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